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Mit den digitalen Assistenten, mit denen 
wir reden, kommen bezüglich der Einwilli-
gung neue Herausforderungen auf uns zu: 
Sie sind proaktiv und merken sich, was wir 
schätzen. Dazu nehmen sie Informationen 
aus unserem persönlichen Kalender, aus 
Telefonaten und Interaktionen in sozialen 
Netzwerken. Wie können da die gesetzli-
chen Anforderungen eingehalten werden?

Technische Gestal-
tung von Informed 
Consent

Um uns «anzufixen», verwenden Internet-
firmen neuropsychologische Mechanismen, 
die zu einer Art Verhaltensmanipulation bis 
hin zur Suchtgefährdung führen. Wie kann 
die Technologie wieder menschlicher ge-
macht werden?

Digitale Plattfor-
men: Addiction by 
Design?

Vieles verrichtet heute die Maschine selber, 
was früher der Mensch tat. Wir delegieren 
körperliche und geistige Arbeiten an sie. 
Sie übernehmen die Rolle von Partnern, 
Akteuren, Quasi-Personen, Usurpatoren, 
womöglich Feinden. Was heisst das für un-
sere Position als Herren und Meister über 
das Reich der Artefakte?

Risiken autonomer 
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Der öffentlich durchgeführte Intrusionstest 
am E-Voting-System der Post und die da-
mit verbundene Offenlegung von Bauplä-
nen des Systems führten zur Entdeckung 
von gravierenden Sicherheitsmängeln. Wie 
weiter?

E-Voting: Vertrauen 
wiederherstellen

Der Schutz von Kindern und Jugendlichen 
in der digitalen Welt hat bislang wenig Be-
achtung erfahren. Eine Empfehlung des 
Europarates schliesst diese Lücke. Kinder 
und Jugendliche dürfen nicht länger als 
unmündige «Datenquellen» angesehen 
werden, sondern als Grundrechtsträgerin-
nen und -träger.

Kinderrechte in der 
digitalen Welt

Wer ist neu zur Datenschutzbeauftragten 
gewählt worden? Welche Themen haben 
Datenschutzbehörden im letzten Quartal 
bearbeitet? Die neue Unterrubrik berichtet 
über Personelles und Aktuelles aus der Da-
tenschutzszene.

Aus den Daten-
schutzbehörden

Unsere Autos sollen künftig schnüffeln 
können, ob wir zu viel getrunken haben. 
Sie sollen merken, wie aufmerksam wir 
sind und ob wir zu müde zum Fahren sind. 
Damit soll der Strassenverkehr sicherer 
werden. Allerdings schafft es auch den glä-
sernen Autofahrer.

Be aware – your car 
is watching you …


